
Komödie über das Abschiednehmen

A
m Ende ein Fest 
von Sharon Maymon und Tal Granit
 

Einen der erfolgreichsten israelischen Fil-
me der letzten Jahre hat das Regie-Duo ge-
macht. Er findet mit großer Leichtigkeit
Worte und Bilder für etwas, das sich so oft
der Darstellung entzieht. Es ist eine schel-
mische Komödie über das Abschiedneh-
men, die jedem das Herz erleichtern wird.
Eine Gruppe von Senioren hat sich im Al-
tersheim um den 72-jährigen Yehezkel,
einen Tüftler, zusammengeschlossen: Sie
wollen Max, einem schwerkranken Freund,
helfen das Sterben zu erleichtern. Da kei-
ner sich dazu überwinden kann, Max zu tö-
ten, baut Yehezkel eine Maschine, mit der
der Sterbende sich selbst per Knopfdruck 
töten kann. Bald schon ist diese Maschine 

in aller Munde und Menschen aus ganz Je-
rusalem strömen zu dem Altersheim, um 
ihre Liebsten von ihren Leiden zu befreien.
Donnerstag bis Sonntag ab 18 Uhr, Montag
bis Mittwoch ab 20.15 Uhr.
 
Man lernt nie aus
von Nancy Meyers 
 
Endlich Ruhestand? Der 70-jährige Ben
Whittaker (Robert De Niro) hat sich das 
aufregender vorgestellt. Nun nimmt er –
mehr aus Langeweile, als aus Geldnot –
eine Praktikantenstelle bei einem Online-
Modeversand an. Die junge Chefin Jules
Ostin (Anne Hathaway) sieht das Ganze ge-
mischt. Auch Ben hat Probleme, sich unter-
zuordnen. Doch schon recht bald zeigt sich,
dass Erfahrung und ein alter Blick auf die

Dinge erfrischend sein können.
Donnerstag bis Sonntag 20.15 Uhr, Montag
bis Mittwoch 17.45 Uhr.
 
Antboy – Die Rache der Red Fury 
von Ask Hasselbalch 
 
Als Superheld hat man‘s nicht leicht. Zwar
hat Pelle alias Antboy seinen Erzfeind, den
Floh hinter Gitter gebracht, doch die 
nächsten Superschurken lassen nicht auf 
sich warten. Die Terror-Zwillinge erweisen
sich als gefährlicher denn je. Und noch je-
mand hat eine Rechnung mit Antboy offen:
Die geheimnisvolle Red Fury will Rache
nehmen. Dabei möchte Pelle doch nur Zeit
mit Ida verbringen. Ab 6 Jahren freigege-
ben, empfohlen ab 8 Jahren.
Freitag bis Sonntag 14.30 Uhr. lg

Info Karten für das Orfeo-Kino in der Butter-
straße 1 können unter www.kinokult.de/re-
servieren oder abends unter 0711/51 68 12 
bestellt werden.

Kino Um kreative Senioren, einen aktiven Ruheständler und einen 
„Ameisenjungen“ geht es im Gewölbekeller des Großen Hauses.

Den Sonnenuntergang einfangen 
Fellbach/Kernen „Mein aktuelles Lieblingsfoto möchte ich un-
bedingt einsenden“, schrieb uns Jutta Jung Ende September. Es
zeigt Regentropfen an einem Apfel in ihrem Garten und „der
Versuch, den Sonnenuntergang darin einzufangen“. Mit dieser 

Aufnahme macht sie an der Fotoaktion „Im Detail“ der Fellba-
cher Zeitung mit. Und wir haben viele tolle weitere Fotos bekom-
men. In den nächsten Tagen entscheidet nun auch die Jury, wel-
che Motive gekürt werden (red). 

Heimatverein 

Schulung für 
Schatzheber
Kernen In ihrer Aktion „Schatzheber mit
Tiefgang gesucht!“ sucht der Heimatverein
Kernen Menschen, welche die Ortsge-
schichte erforschen wollen. Ein Teil dieser
Arbeit ist es, Dokumente zusammenzutra-
gen. „Aber was stand da drin. Briefe der
Großeltern zu entdecken, das ist eine He-
rausforderung. Weiter einzutauchen in die
geschriebenen Dokumente, aus der Zeit in
der es keinen Computer und keine Schreib-
maschine gab, da bleibt mancher stecken“,
schreibt der Heimatverein. „Sütterlin-
schrift, Kurrentschrift oder Kanzleischrift
sind uns heute beinahe so fremd wie die
Hieroglyphen.“ Damit die gesuchten
Schatzheber mit Tiefgang die Schranken
überwinden, gibt es jetzt eine Schulung und
Training für Interessierte. Um beim Abtau-
chen in die Register und Archive gewapp-
net zu sein, konnten der Verein den Kreis-
archivar für eine dreiteilige Schulung für
Schriftkunde und Archive gewinnen. Die 
Termine sind jeweils montags von 19.30
Uhr an im Gemeindearchiv, und zwar am 2.
November, am 9. November und am 16. No-
vember. Die Kurseinheiten bauen aufei-
nander auf, somit ist eine Teilnahme nur 
am dreiteiligen Block möglich. Eine An-
meldung ist erforderlich. Informationen
gibt Klaus Häcker, Telefon 07151/4 13 00,
per E-Mail unter Heimatverein-Neue-Aus-
richtung@t-online.de. wz

ADAC-Prüfzug

Licht und Batterie 
testen lassen
Fellbach Der ADAC Prüfzug macht an die-
sem Wochenende vom 19. bis 21. Oktober in
Fellbach Station. Auf dem Parkplatz P3 an
der Esslinger Straße können Autofahrer
von 10 bis 13 Uhr sowie 14 bis 18 Uhr das 
Fahrzeuglicht, Mitglieder auch Bremsflüs-
sigkeit und Batterie (falls technisch mög-
lich) testen lassen. Falsch eingestellte oder 
nicht funktionierende Scheinwerfer sind
ein großes Problem im Straßenverkehr, da-
durch entstehen immer wieder gefährliche
Situationen. Ein professioneller Check der 
Lichtanlage schafft Abhilfe. Das Fahrzeug
mit seiner digitalen Technik ermöglicht bei
dem kostenlosen Prüfprogramm, Schein-
werfer, Blinker, Brems- und Rückleuchten 
zu kontrollieren und gegebenenfalls einzu-
stellen. Damit können sowohl vertikal als
auch horizontal Abweichungen des Licht-
strahls exakt erfasst werden. Wer den
Lichttest absolviert hat, erhält anschlie-
ßend ein Protokoll sowie die ADAC-Prüf-
plakette. Jene erspare den Autofahrern 
meist Ärger bei den im Herbst verstärkt
durchgeführten Lichtkontrollen der Poli-
zei. red

Jugendtechnikschule

Kinder stellen
Leuchtschilder her
Fellbach LED-Leuchtschilder werden in
einem Kurs der Jugendtechnikschule für
Kinder ab zwölf Jahren hergestellt. Am
Samstag, den 17. Oktober, entwerfen und
bauen die Teilnehmer von 14 bis 18 Uhr ein
eigenes Schild, Logo, Symbol oder Initialen
nach nach Wahl in leuchtender Schrift. Das
Schild kann aufgestellt oder an die Wand 
gehängt werden, der Betrieb erfolgt mit 
einem USB-Netzteil. Geübt wird bohren,
verdrahten und löten und es werden
Grundlagen der Elektronik vermittelt. Vor-
kenntnisse sind nicht erforderlich, Grund-
fertigkeiten im Umgang mit dem Lötkolben
sollten allerdingsvorhanden sein. Informa-
tion und Anmeldung telefonisch unter
07151/95 88 00 oder www.vhs-unteres-
remstal.de. lg

Glasfasernetz für Schillerschule

Grabarbeiten starten
Oeffingen Die Schillerschule wird an das
Glasfasernetz der Stadt Fellbach angebun-
den. Die Grabarbeiten des Tiefbauamts be-
ginnen voraussichtlich am Donnerstag, 
den 15. Oktober. Los geht es an der Ecke
Haupt-/Goethestraße, dann geht es weiter
über die gesamte Goethestraße bis zur 
Schillerschule. Die voraussichtliche Bau-
zeit wird auf zwei bis drei Wochen veran-
schlagt. lg

Weltwochen

Aus Alt mach Neu bei 
den Naturfreunden
Fellbach Bei den zweiten Fellbacher Welt-
wochen sind auch die Naturfreunde Fell-
bach wieder dabei. Sie stellen sich der Fra-
ge: „Wie können Ressourcen und Energie
gespart werden, indem wir Kleidung in an-
dere Funktion weiterverwerten?“ Am
Samstag, 17. Oktober, von 10 bis 15 Uhr zei-
gen Traude Haller und Ina Erdmann unter
dem Motto „Aus Alt mach Neu“, was alles
machbar ist. Veranstaltungsort ist das Na-
turfreundehaus auf dem Kappelberg. Die
Teilnehmer sollten alte Jeans, Hemden,
Fotokalenderblätter oder ähnliches mit-
bringen. Der Rest wird gegen einen kleinen
Kostenbeitrag gestellt. Eine Anmeldung ist
erwünscht, aber nicht erforderlich, bei Hei-
demarie Bohn, Telefon 0711 /5 17 23 00. red

Vortrag im Activity

Selbsthilfe gegen 
Rückenschmerz
Fellbach Die Physiotherapeutin Joana 
Schülein hält am Freitag, 23. Oktober, von
11.15 Uhr an einen Vortrag im Freizeit-
Sportclub Activity des TSV Schmiden,
Raum 6. Das Thema heißt: „Selbsthilfe bei
Wirbelsäulenbeschwerden“. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich, der Vortrag ist 
kostenlos. Die Referentin wird über Ursa-
chen und Folgen von Rückenschmerzen
sprechen und über Möglichkeiten, die 
Schmerzen zu lösen. Im Mittelpunkt ste-
hen hilfreiche Tipps, Lösungsstrategien 
und Übungen. Der Sportclub Activity be-
findet sich im Rems-Murr-Center in Fell-
bach, Bühlstraße 140. red

Mitgliederversammlung

CDU wählt Vorstand 
Oeffingen Der CDU-Stadtverband veran-
staltet am Dienstag, 20. Oktober, eine Mit-
gliederversammlung. Sie beginnt um
19 Uhr im Clubhaus des TV Oeffingen,
Beim Seele 2. In der Versammlung wird der
Vorstand neu gewählt, der Landtagskandi-
dat Siegfried Lorek wird sprechen und 
langjährige Mitglieder werden geehrt, teil-
te der ehrenamtliche Geschäftsführer Fa-
bian Zahlecker mit. red

Ferienworkshop im Stadtmuseum

Nähkurse für alle
Fellbach Das Stadtmuseum bietet in den 
Herbstferien, Montag und Dienstag, 2. und
3. November, jeweils von 10 bis 12 Uhr
Nährkurse für Kinder und Erwachsene an.
Unter Anleitung der fachkundigen Kunst-
pädagogin Irmgard Kaufmann bekommen
die Teilnehmer das Handwerk Stück für
Stück beigebracht. Weitere Informationen
zum Ferienworkshop „Upcycling“ gibt es
unter Telefon 0711/58 51 – 4 34. sas

Am Samstagnachmittag

Feuerwehr übt am 
Hotel Hirsch
Schmiden Die Freiwillige Feuerwehr hat
eine Abteilungshauptübung an diesem
Samstag, den 17. Oktober, am Hotel Hirsch
in Schmiden, Fellbacher Straße 2, ange-
kündigt. Beginn ist um 16 Uhr. An der
Übung nehmen Feuerwehrleute aus den 
Abteilungen Schmiden und Fellbach sowie
eine Abteilung aus Stuttgart-Sommerrain
teil. Außerdem ist die Rot-Kreuz-Bereit-
schaft des Ortsvereins Fellbach dabei. Zu-
schauer sind ausdrücklich willkommen,
teilte der Schmidener Abteilungskomman-
dant Rainer Lebherz mit. red

TV Oeffingen

Wintersportbörse
Oeffingen Die Abteilung Ski, Wandern,
Lauftreff des Turnvereins Oeffingen veran-
staltet am Samstag, 17. Oktober, eine Ski-
und Wintersportbörse in der Sporthalle.
Artikel werden von 10 bis 12 Uhr angenom-
men, verkauft wird von 14 bis 16 Uhr. Was 
nicht verkauft werden konnte, wird von 
16.30 bis 17 Uhr wieder zurück gegeben. Zu-
gunsten der Jugendarbeit wird Kuchen
verkauft, auch zum Mitnehmen. Besucher
können sich über das neue Winterpro-
gramm der Abteilung informieren. red

Auf einem Firmenparkplatz

Mercedes beschädigt
Fellbach Rund 500 Euro Sachschaden hin-
terließ ein Autofahrer an einem Mercedes
der C-Klasse, der am Montag in der Zeit
zwischen 9 und 13.30 Uhr auf einem Park-
platz einer Firma in der Höhenstraße abge-
stellt war. e

Festhalle soll nur kurz belegt sein

D
as Landratsamt hat der Stadt mit-
geteilt, dass die Festhalle in Schmi-
den frühestens Anfang November

mit Flüchtlingen belegt wird. Diese brand-
aktuelle Informationen hat Oberbürger-
meister Christoph Palm den Mitgliedern 
des Verwaltungsausschusses in der Sitzung
am Dienstag mitgeteilt. 

Der parteilose Stadtrat Andreas Zim-
mer, der bis Anfang Juli für die rechtspopu-
listische AfD im Gremium saß, hatte zuvor
in einem offenen Brief an den OB eine Son-
dersitzung des Gemeinderats wegen der 
Flüchtlingsproblematik gefordert. Das
wurde von Palm abgelehnt (wir haben be-
richtet). Nun nutzte Zimmer die öffentli-
che Gelegenheit zur Debatte. Was den Är-
ger des CDU-Fraktionsvorsitzenden Hans-
Ulrich Spieth herausforderte. Seit Wochen
würden konstruktive Vorschläge gesam-
melt, Zimmer hingegen wolle „nur Ängste 
in der Bevölkerung schüren“. Unterstüt-
zung erhielt Spieth durch Karl Würz von
Bündnis 90/Die Grünen, der meinte, Zim-
mer gieße Öl ins Feuer.

Die Kritik prallte an dem ehemaligen
AfD-Stadtrat ab. Er fragte nach den von der
Verwaltung erwarteten Auswirkungen,
sollten sich – entsprechend einer Aussage 
des Integrationsministeriums Baden-
Württemberg – die Anzahl der Zuweisun-
gen aus den Landeserstaufnahme-Einrich-
tungen an die Stadt- und Landkreise auf
4000 Flüchtlinge pro Woche verdoppeln.
Er wollte wissen, mit welchen Zahlen die
Stadt bis Ende des Jahres rechnet, und wie 
lange die Festhalle belegt wird. Die Zahlen-

basis sei bekannt und habe sich nicht ver-
ändert, sagte der OB, und nach Informatio-
nen des Landratsamts werde die Festhalle
nur kurz genutzt. „Ich bin aber
nicht der Pressesprecher des
Landkreises.“ Von Anfang De-
zember an habe Fellbach dann
die Halle des Jugendhauses
angeboten. Die Verwaltung
geht davon aus, dass ab diesem
Zeitpunkt diese Einrichtung
anstelle der Festhalle genutzt
wird. „Wir können aber nicht 
ausschließen, dass noch mehr
Standorte benötigt werden.“
Von einer Verdoppelung der
Zahlen sei aber keine Rede, sagte Palm.

Zimmer meinte, ihm fehle der Glaube an
eine realistische Lösung ohne Belegung öf-
fentlicher Hallen. Der OB erklärte, es gehe
nicht um Optimismus, sondern darum,

dass Zimmer von einer falschen Grundlage
ausgehe. „Wir sind diejenigen, die dem 
Landkreis bei der Bewältigung der Aufga-
ben helfen.“ Der Landkreis verteile nach
Verfügbarkeit. Die Stadt habe Unterkünfte 
angeboten und biete sie weiterhin an, das
sei immer offen kommuniziert worden. Es
sei zudem nicht möglich, Zahlen aus Bund,

Land und Kreis auf Fellbach
herunterzubrechen. „Wir ge-
hen aber davon aus, dass wir
genügend Möglichkeiten ha-
ben, die Menschen unterzu-
bringen, außerhalb von Hal-
len.“ 

Außerdem lege er Wert da-
rauf, dass er alles sage, was er
wisse, sagte Palm. „Ich beteili-
ge mich aber nicht an Kaffee-
satzspekulationen.“ Er habe
den Eindruck gehabt, dass

Zimmer positiv beeindruckt war, wie die
Stadt mit dem Thema umgehe. „Irgendwas
hat Ihre Meinung geändert, die Fakten
können es aber nicht sein, denn die haben 
sich nicht verändert.“

Fellbach Der Ex-AfD-Stadtrat Andreas Zimmer sorgt beim Thema 
Flüchtlinge für ein Reizklima im Ausschuss. Von Eva Herschmann

Frühestens Anfang November soll die Festhalle als Unterkunft dienen. Foto: Eva Herschmann

Rund 6000 Euro Schaden

Audi übersehen
Fellbach Beim Ausfahren aus einem Grund-
stück in der Bühlstraße übersah eine Hon-
dafahrerin einen Audi. Bei dem Unfall am
Dienstagvormittag entstand laut Polizei
Sachschaden von etwa 6000 Euro. e

„Wir gehen davon 
aus, dass wir 
genügend 
Möglichkeiten 
haben, die 
Menschen 
unterzubringen.“
OB Palm über 
Asylunterkünfte
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